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Allgemeine Informationen 

Methodik
Fachspezialistinnen und Fachspezialisten 
mit breiter praktischer Erfahrung wenden 
im Unterricht Methoden wie Referate, 
Fachgespräche, Fallbeispiele und Dis- 
kussionen an. 

Anerkennung
Die Anerkennung richtet sich nach der  
nationalen Empfehlung von palliative ch.

Ort
In den Schulungsräumen des  
Kantonsspitals St.Gallen

Kursdaten
Gemäss Informationen auf der  
Webseite unter 
https://bildung.h-och.ch

Informationen zum  
Anmeldeverfahren

Weitere Informationen und Auskünfte  
zu den Lehrgängen erhalten Sie über  
die Studiengangsverantwortliche:

Susanne Wiedmer
Kantonsspital St.Gallen
Rorschacher Strasse 226
9007 St.Gallen

Tel. +41 71 494 35 17
susanne.wiedmer@h-och.ch

Anmelden können  
Sie sich über den Link  
im QR-Code.

Akkreditiert durch die European
Oncology Nursing Society (EONS)

Die Lehrgänge sind vom SBK ASI mit  
70/140 log-Punkten anerkannt.



Palliative Care Niveau B1

Inhalt
	− Konzept Palliative Care und Entwicklung
	− �Vertiefung der Kenntnisse in palliativem 
Assessment und Edukation

	− Symptommanagement
	− 	Nausea/Emesis
	− 	Fatigue
	− 	Schmerz
	− 	Delir/Unruhe/Angst

	− Pflegeaspekte und Pflegeschwerpunkte
	− 	Ernährungsprobleme
	− 	Wundmanagement
	− 	Palliative Care im Alter
	− 	Palliative Sedierung

	− Notfallsituationen 
	− Spannungsfeld Sterbebegleitung und  
Sterbehilfe

	− Ethische Entscheidungsfindung
	− Advance Care Planning und Rechtliche  
Grundlagen

	− Kommunikation mit Angehörigen in  
Krisen und Krisenintervention

	− Burnout, Resilienz und Achtsamkeit

Zielgruppe 
Diplomierte Pflegefachpersonen (mind. 
DN I) aus dem Akutbereich, der Langzeit-
pflege oder der häuslichen Pflege, wel-
che im Praxisalltag mit der Begleitung und 
Betreuung von chronisch kranken sowie 
sterbenden Menschen beauftragt sind.

Zulassung
Diplomabschluss ab 2018 (A2 Kompe-
tenzen in der Ausbildung integriert) oder 
absolvierter Kurs Palliative Care A2 oder 
Aufnahme «sur Dossier»

Dauer 
10 Tage (70 Unterrichtsstunden) 

	− 2 Blöcke à 3 Tagen und 1 Block à 4 Tage
	− �Selbststudium: ca. 10 Std. für gezielte  
Vorbereitungsaufträge

Kompetenznachweis
Praxisbezogene schriftliche Fallarbeit  
mit dem Schwerpunkt Anwendung des  
SENS Modells

Kosten
Externe Teilnehmende CHF 1800.—
inkl. elektronischer Kursunterlagen auf 
der Lernplattform

Die nationalen Strategien des Bundesamtes für Gesundheit und von 
palliative ch streben eine gezielte, stufengerechte Weiterbildung  
in Palliative Care für Fachpersonen in der spitalinternen und spital–
externen Pflege an. Die Pflege, Betreuung und Begleitung der 
Betroffenen und die Betreuung der Angehörigen erfordert nebst 
der persönlichen Haltung und der Zusammenarbeit im interpro­
fessionellen Team spezialisiertes Fachwissen, um für die Betroffenen 
eine bestmögliche Lebensqualität und Wohlbefinden bis zum 
Lebensende zu ermöglichen. 

Im Zentrum des Lehrgangs stehen dabei die Weiterentwicklung der 
beruflichen Handlungskompetenzen und die Sicherheit in der 
beruflichen Tätigkeit. 

Der Basiskurs Palliative Care Niveau A2 
erfordert den Diplomabschluss als  
dipl. Pflegefachperson HF/FH und er‑ 
möglicht den Aufbau fachspezifischer 
Kompetenzen in Palliative Care mit den 
Schwerpunkten Konzept, Symptom‑ 
management und End of Life Care.

Der Aufbaukurs Palliative Care Niveau B1 
baut auf den erworbenen Kompetenzen 
Niveau A2 auf und ermöglicht die  
Weiterentwicklung und Vertiefung der 
fachspezifischen Kompetenzen, um  
sehr komplexe Pflege- und Betreuungs‑ 
situationen bewältigen zu können.

Palliative Care Niveau A2

Inhalt
	− Konzept Palliative Care
	− Interprofessionalität
	− Advance Care Planning 
	− Assessment und  
Erfassungsinstrumente

	− Symptommanagement
	− Atemnot
	− Terminales Rasseln
	− Obstipation
	− Dehydratation
	− 	Schmerz

	− s/c Arzneimittel-Verabreichung und 
Schmerzpumpe

	− Klinische Entscheidungsfindung
	− Sterbeprozess und Rolle der  
Pflegenden

	− Mundpflege in der letzten  
Lebensphase

	− �Transkulturelle und Transkategoriale 
Kompetenz

Zielgruppe und Zulassung
Diplomierte Pflegefachpersonen (mind. 
DN I) aus dem Akutbereich, der Langzeit-
pflege oder der häuslichen Pflege, wel-
che im Praxisalltag mit der Begleitung 
und Betreuung von chronisch kranken 
sowie sterbenden Menschen beauftragt 
sind. Die Diplomausbildung wurde vor 
2018 abgeschlossen.

Dauer 
5 Tage (35 Unterrichtsstunden) 

	− 1 Block à 3 Tage und 1 Block à 2 Tage
	− �Selbststudium: ca. 10 Stunden für 
gezielte Vorbereitungsaufträge

Kompetenznachweis
Praxisbezogene schriftliche Facharbeit 
mit dem Schwerpunkt Assessment

Kosten
Externe Teilnehmende CHF 900.—
inkl. elektronischer Kursunterlagen auf 
der Lernplattform

Mehr Informationen unter 
dem Link im QR-Code.

Mehr Informationen unter 
dem Link im QR-Code.

«Wissen schafft  
Kompetenz –  
Kompetenz schafft 
Sicherheit.»


